Mein Lieblingsbuch

Die Bücher spielen eine große Rolle in meinem Leben. Maxim Gorki hat das Buch "die Quelle des Wissens" genannt. Alle kennen die Worte von Alexander Puschkin: “Nur durch das Lesen wird man klug" ("Чтение – вот лучшее учение"). Der bekannte französische Philosoph Denis Diderot hat einmal gesagt: "Menschen hören auf zu denken, wenn sie aufhören zu lesen" ("Люди перестают мыслить, если они перестают читать"). Ein gutes Buch lernt die anderen Menschen lieben und achten, es lernt das Schöne verstehen und regt zum Nachdenken an.
Ich lese viel und gern. Ich bin ein richtiger Lesefuchs. Ich schnüffle das beste Buch oder das Beste im Buch heraus. Mich interessieren fast alle Bücherarten. Aber besonders gefallen mir Geschichten, die über Jungen und Mädchen und ihre erste Liebe erzählen. Ich fühle mit ihnen, erlebe und lache. Zu meinen Lieblingsautoren gehört Freiermann. Besonders gefällt mir sein Buch "Der wilde Hund Dingo oder die Geschichte über die erste Liebe."
Die Handlung spielt in einem kleinen Dorf. Die handelnden Personen sind: Tanja, Kolja, Tanjas Mutter, Tanjas Stiefvater. In diesem Buch gibt es keine negativen Gestalten. Alle handelnden Personen sind lebendige Menschen mit allen ihren Widersprüchen. Sie haben viele gute Eigenschaften. Manchmal aber handeln sie negativ. So ist z.B. Tanja. Sie ist gutherzig und freundlich. Tanja liebt ihre Mutter. Aber sie ist manchmal ungerecht zum Koljas Vater. Kolja ist Tanjas Freund. Koljas Vater ist auch Tanjas Vater. Die Situation ist also nicht einfach.
In diesem Buch erzählt der Autor über Tanjas und Koljas Freundschaft, über ihre erste Liebe. Meiner Meinung nach ist das Buch sehr interessant. Die Sprache des Autors ist bildhaft und ausdrucksvoll. Ich finde dieses Buch auch lehrreich. Ich empfehle jedem dieses kluge und inhaltsreiche Buch zu lesen.
